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Revolutionärer Fossilienfund: Älteste
Reptilfußspuren entdeckt!

Zwei australische Hobby-Paläontologen entdeckten 355
Millionen Jahre alte Fußspuren, die die Evolutionstheorie

herausfordern.

Uppsala, Schweden - Zwei australische Hobby-Paläontologen,
Craig Eury und John Eason, haben einen bemerkenswerten Fund
gemacht: Sie entdeckten versteinerte Fußspuren von Reptilien,
die auf ein Alter von 355 Millionen Jahren datiert werden. Dieser
Fund könnte den bisherigen Zeitrahmen der Evolution erheblich
in Frage stellen, da die bislang ältesten bekannten Fossilien von
frühen Reptilien nur etwa 320 Millionen Jahre alt sind. „Die
Fußspuren sprechen für ein Ur-Reptil, das sich möglicherweise
schneller entwickelte als bisher angenommen“, so Per Ahlberg,
Wirbeltierpaläontologe an der Universität Uppsala, der die
Fußspuren zusammen mit australischen Kollegen analysierte.
Die Ergebnisse wurden im Fachmagazin Nature veröffentlicht,
was eine anerkannter Erfolg für die beiden Hobby-Forscher



darstellt, da sie als Autoren im Artikel vermerkt sind – eine
seltene Ehre für Amateure in diesem Fachgebiet.

Die Fußspuren, die Krallen aufweisen, wurden gefunden,
während die ersten Meeresbewohner vor etwa 390 bis 400
Millionen Jahren begannen, an Land zu gehen. Ahlberg betont,
dass sowohl die Form als auch die Proportionen der Zehen und
deren Abspreizen klare Anzeichen für ein Reptil darstellen. Der
neue Fund liefert wichtige Hinweise darauf, dass die Evolution
der Amnioten komplexer ist als bislang geglaubt. Es gibt noch
immer einen unvollständigen Fossilienbestand zur frühen
Entwicklung dieser Gruppe, der die menschlichen Vorfahren
betrifft. Daher könnte der Fund dazu führen, dass auch die
evolutionäre Herkunft des Menschen neu bewertet werden
muss.

Die Rolle der Paläontologie

Diese neuen Erkenntnisse verdeutlichen die Rolle der
Paläontologie in der Wissenschaft. Der Bereich trägt dazu bei,
unser Verständnis über die globalen Umwelt- und
Klimaveränderungen zu fördern. Paläontologische Forschung
unterstützt nicht nur das Wissen über die evolutionäre
Entwicklung von Organismen, sondern auch die Rekonstruktion
vergangener Umweltszenarien. Diese Informationen sind
entscheidend für die Bewältigung der Herausforderungen, denen
sich die Menschheit heute gegenübersieht, etwa im Hinblick auf
die Klimaerwärmung und ihre Folgen.

Paläontologie verknüpft Fossilienfunde mit der Dynamik
ihrer Paläoumwelt und den Klimabedingungen der
Erdgeschichte.
Wissen über vergangene Ereignisse kann helfen,
unerwünschte Veränderungen in der heutigen Umwelt zu
verhindern oder zu mildern.
Die Erforschung von bio- und geosphärischen
Wechselwirkungen in der Erdvergangenheit ist noch
nicht vollständig abgeschlossen.



Die Aufzeichnungen aus der Paläontologie sind unerlässlich, um
die Stammesgeschichte und Biologie heutiger Organismen zu
genomischen und ökologischen Fragestellungen in der Zukunft
verknüpfen zu können. In Anbetracht der Entdeckungen durch
Eury und Eason, ermutigt Ahlberg auch junge Paläontologen
dazu, die Erde zu erkunden und eigene Ausgrabungen
durchzuführen. Die Synthese von fossilischen und biologischen
Daten hilft, zukünftige Entwicklungen der Biosphäre besser
einzuschätzen.

Die Klassifikation von Lebewesen, basierend auf gemeinsamen
Eigenschaften, steht in der wissenschaftlichen Diskussion. Der
erste Mensch, der Lebewesen klassifizierte, war ein Christ und
Kreationist, und seine Ansichten über die Evolution sind heute
überholt. Die moderne Taxonomie teilt alle Lebewesen in drei
Domänen ein: Bacteria, Archaea und Eukarya. Zu den
Eukaryoten, die Menschen und Tiere umfassen, zählt auch das
Tierreich, das wiederum in verschiedene Gruppen untergliedert
wird. Diese Classification beruht auf Körperbau und Entwicklung
von Organismen, was dem Verständnis ihrer evolutionären
Beziehungen dient.

Insgesamt zeigt die aktuelle Forschung, wie wichtig die
Verbindung von Vergangenheit und Gegenwart in der
Paläontologie ist und wie solche Entdeckungen unser Wissen
über die Evolution und die Entwicklung unserer Umwelt generell
formulieren können.

tagesschau.de berichtet, dass Hobby-Paläontologen durch
ihre Funde wesentliche Beiträge zur Wissenschaft leisten.
Desweiteren erklärt internet-evoluzzer.de grundlegende
Klassifikationen von Lebewesen und deren Bedeutung für das
Verständnis der Evolution.
Zusätzlich informiert palaeontologische-gesellschaft.de über
die aktuelle Relevanz der Paläontologie für Umweltforschung
und Zukunftsprognosen.

https://www.tagesschau.de/wissen/forschung/palaeontologie-fussspuren-100.html
https://internet-evoluzzer.de/youtube-video-phylogenetische-systematik-teil-3-stammbaum-des-lebens/
https://www.palaeontologische-gesellschaft.de/palaeontologie/wissenschaft/
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